
 
 
 

  
 
 
 

 

12. Kriminologisches Forum  
       am Montag, dem 8. Februar 2010, um 18.15 Uhr 
    

 
TATORT SCHULE 

Möglichkeiten und Perspektiven nachhaltiger Präventionsarbeit an Schulen 
 
 

EINFÜHRUNGSRUNDE:  

Dr. med. Dr. jur. Hauke Brettel, Universität Mainz:  

Laut oder leise: kriminelle Gefährdung im Schulalltag erkennen 

 
Polizeihauptkommissar Uwe Konz, Beauftragter für Jugendsachen der Polizeidirektion Trier: 

Schule und Polizei – Partner im Team 
„Heute war die Polizei an unserer Schule!“ – Nicht Makel sondern Qualitätsmerkmal 

 
Reto Friedli, Leiter Pädagogische Entwicklung buddY E.V. Düsseldorf:  

Gewalt wird in der Schule gelernt. Muss das so sein?  
Wie aus dem Tatort Schule ein Lernort werden kann und warum wir alle davon profitieren 
 

ANSCHLIEßEND GEDANKEN- UND ERFAHRUNGSAUSTAUSCH 
 

AB 20.30 UHR GELEGENHEIT ZU IMBIß UND WEITEREN GESPRÄCHEN                
in gemütlicher Runde in der "Taberna academica" auf dem Campus der Universität Mainz 

 

Fachbereich Rechts- und Wirtschaftswissenschaften 

Lehrstuhl für Kriminologie, Jugendstrafrecht, Strafvollzug und Strafrecht 
Univ.-Prof. Dr. Dr. Michael Bock 
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